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Auf Weihnachten zugehen ... 
Auch heuer lädt die Pfarre im Advent zur stim-
mungsvollen Vorbereitung auf Weihnachten ein. Am 
ersten Adventsonntag gestalten die Zweiklang-
schwestern den Gottesdienst adventlich musikalisch 
mit. Am 7. Dezember, unserem Anbetungstag, wer-
den der Kirchenchor sowie Kinder bei der Sonntags-
messe adventliche Stimmung verbreiten und der Ni-
kolaus wird beim Gottesdienst Kinder beschenken. 
Am 4. Adventsonntag verschönern Daniel Schatz und 
das Bläserensemble der Trachtenkapelle St. Marga-
rethen den Gottesdienst mit adventlichen Klängen. 



 

2 

Das Weihnachtsfest, 
auf das wir uns im Ad-
vent vorbereiten, ist ein 
Fest der Freude. Schon 
der Prophet Jesaja hat 
verkündet: „denn uns 
ist ein Kind geboren, 
ein Sohn ist uns geschenkt. Die 
Herrschaft liegt auf seiner Schulter; 
man nennt ihn: Wunderbarer Ratge-
ber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, 
Fürst des Friedens“ (Jes. 9,5).  

Eindeutig steht hier im Text, dass 
die ganze Herrschaft über Himmel 
und Erde auf Gottes Schultern liegt. 
Wenn wir die heutige Welt betrach-
ten, fragen wir uns vielleicht, ob 
Gott, ob Jesus, seine Herrschaft ab-
gegeben oder verloren hat, da welt-
weit so viel Negatives geschieht. 
Doch Jesus ist und bleibt König der 
Welt, er respektiert nur menschliche 
Entscheidungen, auch wenn sie ge-
gen seinen Willen sind, weil wir von 
Gott ein großes Geschenk bekom-
men haben: den freien Willen.  

Wenn wir Gott gemäß den Worten 
des Jesajatextes im eigenen Leben 
erfahren wollen, ist es nötig, eine 
persönliche Beziehung zu ihm auf-
zubauen. Diese Beziehung bleibt nur 
dann jeden Tag aufs Neue lebendig, 

wenn wir uns für Gott entscheiden 
und ihn nicht nur als Verschönerung 
verschiedener Glaubensfeste betrach-
ten. Vielmehr sollten wir uns auch 
im Alltag von seinem Wort in der 
Bibel leiten lassen.  Wir nehmen 
Gott nur dann ernst, wenn wir ihn 
nicht auf die Ränder unseres Lebens 
schieben. Wenn Jesus im Zentrum 
meines Lebens steht, ordnen sich  
ihm alle anderen Bereiche unter und 
bekommen ihren richtigen Stellen-
wert. Dann kann ich Gott als wun-
derbaren Ratgeber in seinem immer 
treffenden Wort erfahren. Dann spü-
re ich, dass ich jemanden auf meiner 
Seite habe, den ich zwar nicht sehe, 
der aber da und stark ist. So brauche 
ich mich nicht zu fürchten, so erfahre 
ich Gott als Vater in Ewigkeit. Ich 
darf überdies vertrauen, dass ich 
nicht nur meinen leiblichen Vater 
habe, sondern auch den mächtigsten 
Vater, den es überhaupt gibt. Das 
kann dem Herzen einen tiefen Frie-
den bringen, den die Welt nie geben 
kann.  

Als gute Vorbereitung auf Jesu Ge-
burt dienen, von Montag bis Sams-
tag, die Roraten in St. Marein, zu 
denen ich auch Sie alle herzlich ein-
lade. 

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE! 

Kanzleistunden  
Die Pfarrkanzlei in St. Marein hat zu folgenden Zeiten für Sie offen: 

Montag, von 09-10 Uhr und Donnerstag, von 17-18. 30 Uhr.  
Sie erreichen Pfarrer Stronski telefonisch auch unter  

069910041195 oder  04352/81152.  
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Aus dem Leben der Pfarrgemeinde 

Zu Gott heimgekehrt sind … 
+Maria Flechl (92)  und +Hubert Scharf (71). 

Elfriede Scheiber feierte ihren        
85. Geburtstag. Zu diesem besonde-
ren Anlass gratuliert die Pfarre von 
Herzen und wünscht Gottes reichen 
Segen, Gesundheit, Freude sowie vie-
le schöne Momente im Kreise der Fa-
milie und Freunde. 

Eliah Schrammel hat in unserer 
Pfarrkirche das Sakrament der 
Taufe empfangen. Den stolzen 
Eltern, Daniel und Bettina 
Schrammel, wünschen wir aus 
ganzem Herzen alles Gute, 
Freude und viele glückliche Mo-
mente auf eurem gemeinsamen 
Lebensweg mit den Kindern. 

Mit großer Freude gratuliert 
die Pfarre auch den Eltern 
Andreas Klösch und Ingrid 
Maier herzlich zur Taufe ih-
rer Tochter Valentina und 
wünscht der jungen Familie 
Gottes reichen Segen auf ih-
rem gemeinsamen Lebensweg 
sowie viel Freude. 

Auferstehung ist unser Glaube,  
Wiedersehen unsere Hoffnung, Gedenken unsere Liebe. 

Der Herr schenke ihnen 
den ewigen Frieden im 
himmlischen Reich! 
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 Rückblicke aus dem Dorf- und Pfarrleben ...  

Am 6. September fand die 5-Jahres-
Feier beim Johannesbrunnen statt – 
ein bewegender Anlass, zu dem Silvia 
Karrer und Monika Baldauf herzlich ein-
geladen hatten. In ihrer Begrüßung dank-
ten die beiden allen Forstner Vereinen 
und Helfern, die sich in den vergangenen 
Jahren mit großem Engagement um die Pflege der Johanneswiese bemüht hatten 
–  ein schönes Zeichen für Verbundenheit und gelebten Gemeinschaftssinn im 
kleinen Bergdorf Forst. Christian Smolle zelebrierte den Gottesdienst, der durch 
die Reisberger Sternsinger und das Bläserensemble der Trachtenkapelle St. Mar-
garethen sehr feierlich und würdevoll gestaltet wurde. Im Rahmen der Feier ge-
dachten wir auch Hubert Karrer, der das Projekt initiieren wollte, jedoch die Um-
setzung krankheitsbedingt nicht mehr miterleben konnte. Das Gedenken verlieh 
dem Fest eine sehr persönliche Note. Sein Andenken lebt in der Johanneswiese 
und in der Gemeinschaft weiter. Zum Schluss bedankten sich Monika und Silvia 
herzlich bei allen, die mitgeholfen und so zum Gelingen der Feier beigetragen 
haben. Ohne sie wäre das Fest nur halb so schön geworden. Mit dem Leitgedan-
ken „Gemeinschaft verbindet uns, stärkt den Zusammenhalt und macht gemein-
same Momente unvergesslich“ fand eine wunderschöne und tief berührende Feier 

ihren Ausklang. 
Ein ganz großes 
Dankeschön von 
Monika und Sil-
via an alle, die 
diesen besonde-
ren Tag mitge-
tragen und mit-
gefeiert haben. 
 

Wir feierten am 21. September ein 
würdevolles Erntedankesfest für die 
Ernte dieses Jahres und die Erträge 
unserer Arbeit in allen Bereichen des 
Erwerbslebens. Die Kirche war von 
Frau Leopold und Frau Steinbauer 
festlich mit Gaben aus Feld und Gar-
ten geschmückt –  ein sichtbares Zei-
chen für die Fülle, die uns geschenkt 
ist. Der Kirchenchor gestaltete mit 
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den Jüngsten unserer Pfarre die Mes-
se, die durch deren Stimmen beson-
ders lebendig und berührend wurde. 
Im Anschluss lud der Pfarrgemeinde-
rat zur Agape, bei der wir in geselliger 
Runde ins Gespräch kamen und wun-
derschöne Gemeinschaft erlebten. 

Am Nationalfeiertag fand die alljährliche Gefallenenehrung statt. Nach der fei-
erlichen Messe, umrahmt vom Bläserensemble der Trachtenkapelle St. Marga-
rethen, versammelten sich die Pfarrangehörigen beim Kriegerdenkmal zu einer 
kurzen Andacht. In stillem Gedenken wurde der Gefallenen gedacht, die ihr Le-
ben für Frieden und Freiheit hingegeben haben. Der Obmann des ÖKB Forst, 
Johann Griengl, richtete bewegende Worte an die Anwesenden. Den würdigen 
Abschluss bildete das Kärntner Heimatlied, das die Verbundenheit mit unserer 
Heimat und früheren Generationen eindrucksvoll zum Ausdruck brachte.  

Am 4. Oktober begaben wir uns auf  Wallfahrt in das Stift Admont. Josefa 
Rappatz begann mit einem lebendigen Reisesegen. Den feierlichen Auftakt bil-
dete dann ein Gottesdienst in der Andreaskirche in Trieben. Pater Michael zele-
brierte die Messe und bereicherte uns mit interessanten Einblicken in die Ge-
schichte und Bedeutung des Stiftes. Im Anschluss führte der Weg nach Admont, 
wo die berühmte Stiftsbibliothek besichtigt wurde und die Wallfahrer tief beein-
druckte. Ein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen des Tages, der berei-
chernd war und noch lange in Erinnerung bleiben wird, beigetragen haben.  
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der Trachtenkapelle St. Margarethen 
den Gottesdienst um 10.15 Uhr mit 
adventlichen Klängen und Weisen. 
 
 

Di, 23. & Mi, 24. Dez. 

Friedenslicht 
Das traditionelle Friedenslicht bringt 
die Forstner Feuerwehr wieder in 
unsere Pfarre. Es ist am  23. Dezem-
ber, von 17 Uhr bis 20 Uhr im Rüst-
haus abzuholen. Die Feuerwehr bie-
tet auch Kerzen zum Verkauf an. 
Der Reinerlös kommt einer Familie 
im Lavanttal zugute. Am Heiligen 
Abend steht das Friedenslicht ab 9 
Uhr in der Pfarrkirche 
bereit. Es wurde in der 
Geburtsgrotte in Beth-
lehem entzündet und 
will Symbol für Friede 
und Liebe sein, feiern 
wir doch zu Weihnach-
ten die Geburt Jesu, der 
Licht und Liebe in die 
Welt gebracht hat. 
 
 

Mi, 24. Dez., 19.40 Uhr 

Einstimmung auf 
Christmette 
Unser Kirchenchor wird uns am 
Heiligen Abend traditionsgemäß vor 
der Christmette mit stimmungsvol-
len Advent- und Hirtenliedern auf 
das große Fest der Geburt Jesu ein-
stimmen. Die Christmette beginnt 
anschließend um 20 Uhr.  

Pfarrkalender vom ersten Adventsonntag ... 

So, 30 Nov.  
Adventbeginn in 
Forst 
Am 1. Adventsonntag feiern wir einen 
besonderen Gottesdienst. Während der 
Hl. Messe findet die Taufe von Paul 
Huber statt. Wir heißen ihn herzlich 
willkommen in unserer Gemeinschaft 
und begleiten ihn und seine Familie mit 
Gebeten. Für die musikalische Gestal-
tung sorgen die Zweiklangschwestern, 
die mit ihren einfühlsamen Liedern zur 
festlichen Atmosphäre beitragen. Ein 
bewegender Auftakt in die Adventszeit 
– wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern! 
 

So, 7. Dez.                        

2. Adventsonntag 
Am Sonntag, dem 7. Dezember, laden 
wir herzlich zum Anbetungstag in unse-
rer Kirche ein. Inmitten der Adventszeit 
wollen wir gemeinsam innehalten und 
uns auf das Kommen Christi vorberei-
ten. Um 10.15 Uhr feiern wir einen Fa-
miliengottesdienst, der vom Kirchen-
chor und Kindern mitgestaltet wird. 
Gleichzeitig dürfen sich die kleinen 
Pfarrangehörigen auf einen besonderen 
Gast freuen: Der Nikolaus wird vorbei-
schauen und mit einer kleinen Überra-
schung für leuchtende Augen sorgen. 
Der Kirchenchor wird überdies selbst-
gebackene Kekse verkaufen. Wir freuen 
uns auf einen gesegneten Tag mit euch. 
Ab 9.30 Uhr beginnt die Anbetung und 
um 16 Uhr erfolgen Andacht und 
Schlusssegen. 
 

So, 21. Dez., 10.15 Uhr                       
Adventmusik 
Am 4. Adventsonntag begleiten Da-
niel Schatz und das Bläserensemble 
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Sa, 27. & Mo, 29. Dez.,     

Sternsinger  

 
 
 
 
 

Am 27. und 29. Dezember brechen 
königliche Zeiten an. Die Sternsin-
ger sind in unserer Pfarre unterwegs, 
um die Weihnachtsbotschaft zu ver-
künden. Ihr Segen verheißt Friede 
und Gesundheit für das neue Jahr. 
Bitte öffnet den Kindern und Ju-
gendlichen eure Türen und Herzen 
und helft so, Not zu lindern! 
 

So,1. Feber, 10.15 Uhr 

Lichtmess - Kerzen-
opfer 
Zu Mariä Lichtmess bitten wir um 
das traditionelle Kerzenopfer. Chris-
tus ist das Licht der Welt. Das bringt 
bei unseren Gottesdiensten auch der 
feierliche Kerzenschein zu Aus-
druck. Euer Opfer wird für den Ker-
zenankauf und die elektrische Be-
leuchtung der Kirche verwendet. 
Herzlichen Dank schon jetzt! 
 

So,8. Feber, 10.15 Uhr 

Blasiussegen 
Am 8. Feber spendet Pfarrer 
Stronski den traditionellen Blasius-
segen. Dieser soll nach alter Über-
lieferung besonders vor Halskrank-
heit schützen und zu Wohlbefinden 
und guter Stimme beitragen.  

… über Weihnachten bis Mariä Lichtmess  

Im Advent 2025 geht die katholische 
Kirche Kärntens mit einer großen 
Kampagne an die Öffentlichkeit. Wir 
erleben herausfordernde Zeiten, Kri-
sen und Kriege. Wir spüren in vielen 
Gesellschaften Gräben und Spaltun-
gen. Als Kirche wollen wir dies 
überwinden. Unser Glaube vermittelt 
eine Botschaft der Hoffnung, der 
Zuversicht und des Miteinander. In 
diesem Sinne lädt uns die Advent-
Aktion unter dem  schönen Motto 
„Du bist Licht“ ein, Menschen die 
Hand zu reichen, Hoffnung zu geben 
und ein Stück des Weges gemeinsam 
zu gehen. Impulse dazu finden Sie 
ab Dezember am Schriftenstand in 
der Kirche. Werden auch Sie heuer 
im Advent zu Botschafter*innen der 
Liebe Gottes, die im Kind von Beth-
lehem für alle Menschen sichtbar 
geworden ist. Weitere Informationen 
gibt es auch auf der Homepage der 
Kirche Kärntens unter dem Link 
https://www.kath-kirche-kaernten.at/
dioezese/detail/C2643/du-bist-licht-
adventkampagne-2024-der-
katholischen-kirche-kaernten 
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Einen besinnlichen Advent,                             
frohe, segensreiche Weihnachten sowie ein glücker-

fülltes Jahr 2026 wünscht die Pfarre Forst! 

So 07. Dez.     10.15 Uhr    2. Adventsonntag - Anbetungstag                                                 
     Familiengottesdienst & Nikolaus   
     Johannesbruderschaft     
     † Heidi Novara      
     †† Martina u. Josef Scharf &                                 
     Haus †† vlg. Haring     
     † Maria Unegg u. Haus †† vlg. Meisl   
     Haus †† vlg. Glaubmann                                            
     09.30 Uhr  Beginn der Anbetung                                       
     16.00 Uhr  Schlusssegen                
     E.L. † Johann Steinbauer  

Mo 08. Dez.   10.15 Uhr   Mariä Empfängnis   

So 14. Dez.     10.15 Uhr           3. Adventsonntag/Gaudete - Freuet euch!  
     E.L.Haus †† vlg. Kraiger   

So 21. Dez.     10.15 Uhr  4. Adventsonntag      
     †† Alexander, Josefa und Martina Scharf   
     E.L.† Johanna Karrer 

Mi 24. Dez.    20.00 Uhr   Heiliger Abend – Christmette   

Do 25. Dez.    10.15 Uhr  Christtag       
     Haus †† vlg. Marpauli     
     Haus †† vlg. Reinischbauer u.      

     †† Rochus und Maria Furian    
     †† Erhart u. Justine Darmann    
     †† Johann u. Martina Karrer u.†† Haus Wetzl 

Fr 26. Dez.     10.15 Uhr  Stefanitag       
     †† Hubert, Franz und Johanna Karrer   
     †† Eva u. Johann Ragger     
              † Johannes Gollmann u. Haus †† vlg. Kraiger 

So 28. Dez.     10.15 Uhr            Fest der Heiligen Familie    
              E.L.Haus †† vlg. Leitenbauer  
  

                     Auch an den Sonntagen im Jänner und Feber werden die Messen 
jeweils um 10.15 Uhr gefeiert. Messintentionen können Sie gerne bei unserer 

Mesnerin Hedwig Leopold bestellen.   

GOTTESDIENSTKALENDER  DEZEMBER 2025 

Besuchen Sie unsere Pfarre auch im Internet:  
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3275 


